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Expertise
Prof. Hoppe beschäftigt sich im Bereich „Occupational Health Psychology“ (OHP) mit der
Analyse von Arbeitstätigkeiten, um die Gesundheit und Leistungsfähigkeit der
Beschäftigten zu erhalten und ihnen Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten zu eröffnen.
OHP verbindet Arbeits- und Gesundheitspsychologie mit Arbeitsmedizin und
traditionellem Arbeitsschutz, der in den sich schnell ändernden
Beschäftigungsverhältnissen längst nicht mehr ausreicht. Die psychosozialen
Charakteristika einer Arbeitsstelle wie Arbeitsanforderungen, Einfluss auf und Kontrolle
über die Aufgaben sowie das soziale Arbeitsumfeld und die Effekte dieser Charakteristika
auf die Gesundheit des Arbeitnehmers und dessen/deren Wohlergehen werden von Prof.
Hoppe analysiert. Sie untersucht auch, wie die psychosozialen Arbeitscharakteristika die
motivierenden Faktoren, z.B. Jobzufriedenheit und Engagement, eines Arbeitnehmers
beeinflussen. Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Betrachtung und Analyse der
Situation von Migranten und Geringqualifizierten und den Auswirkungen ihres
Arbeitsplatzes/-umfelds auf ihre Gesundheit und ihr Wohlergehen. Auch multiethnische
und multilinguale Belegschaften werden von Prof. Hoppe auf die Auswirkungen dieser
Diversität auf die Arbeitnehmergesundheit untersucht.

Wissenschaftliche Dienstleistungen
Verfahren zur Gefährdungsanalyse
Mitarbeiterbefragungen im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung
Interventionen zur Förderung von Gesundheit bei der Arbeit

Referenzen
Post- und Logistikunternehmen, Pflegedienstleister, Produktionsbetriebe:
Durchführung von Mitarbeiterbefragungen zur Erfassung von psychosozialen
Belastungen und Ressourcen im Arbeitskontext und deren Auswirkungen auf Stress,
Arbeitszufriedenheit und Arbeitsleistung
Behörden (z.B. Beschäftigte an Universitäten und Bundesministerien),
Beratungsunternehmen, Selbständige: Entwicklung von gesundheitsbezogenen
Interventionen mit Trainingseinheiten über mobile Endgeräte wie Smartphones oder
Tablet PCs zur Förderung von Erholungsstrategien und Selbstmanagement
Michel, A. & Hoppe, A. (2022). Handbuch Gesundheitsförderung bei der Arbeit:
Interventionen für Individuen, Teams und Organisationen (1. Aufl. 2022 Aufl.). Berlin:
Springer.

Themen / Trends
Arbeit 4.0 / New Work
Arbeitsumfeld
Demographischer Wandel
Diversity & Gender
Gesundheit
Neue Medien
Weiterbildung / Lebenslanges Lernen

Branchen
Bildung
Gesundheit & Lebenswissenschaften
Informations- &
Kommunikationstechnologie
Luft- und Raumfahrt
Mobilität & Logistik
Professionelle Dienstleistungen &
Beratung
Verwaltung

Mentor:in für Startup
OFFTIME GmbH
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